
Maria Reiser, ein echtes „Holledauer Mädl“ und wohnhaft im Landkreis 
Kelheim, ist überregional bekannt geworden durch ihren als Bavarian 
Wildstyle oder als Jodelpop bezeichneten Musikstil. Auf ihrer Homepage 
schreibt sie: „Heimat ist dort, wo das Herz ist und gutes Bier fließt“. Ihre 
Musik klingt nach Hubert von Goisern, LaBrassBanda und Alanis 
Morissette. In Wahrheit, bekennt die Musikerin und Sängerin, handelt es 
sich „um herzhaft-deftige Musik, die aus dem Herzen kommt – und direkt 
ins Ohr geht“. 
 
 
 
Lilo Straßer ist eine ältere Dame aus Wildenberg, die in ihrer  Freizeit 
gerne Verserl und Gedichte über das Leben und die Herausforderungen 
des Alltags schreibt. Obwohl ihre Texte noch nicht in schriftlicher Form 
verfügbar sind, (es existieren nur ihre handschriftlichen Notizen), haben 
ihre Gedichte bereits einen gewissen Bekanntheitsgrad im Landkreis 
Kelheim errungen.  
 
 
 
Gerd Maier schreibt schon seit vielen Jahren Geschichten und Gedichte. 
Gerne beschreibt er bayerische Originale, die es in dieser Form heute 
nicht mehr gibt. Oder er beschreibt Menschen, die ein bisschen anders 
sind als die Anderen.  
In den letzten Jahren kann er gesundheitsbedingt nicht mehr auf 
Lesungen gehen, dafür springt sein Verleger Andreas Dick ein. 
Werke:  „Wos wirklich zaiht“ (1993),  „A weng a Zeit“(2003) 
„Wia d´Zeit vergeht (2013)  
 
 
 
Sigrid Manstorfer aus Ihrlerstein war eine Kulturschaffende der 
besonderen Art. Im Jahr 2001 bildete sich um die Journalistin, Autorin und 
Regisseurin eine Gruppe Gleichgesinnter (die spätere Theatergemeinschaft 
Ihrlerstein), um im historischen Geigerhof das von ihr verfasste 
Heimatstück über „das Kirchbaugelübde“ aufzuführen.  
Es folgten die Bühnenstücke „Ludwig I. und der Bau der Befreiungshalle“, 
„Der König und das Kloster“, „Damals vor mehr als 60 Jahren“, „Anna 
Schäfer – Sehnsucht nach der ewigen Heimat“ sowie der Dauerbrenner 
das Krippenspiel „Bethlehem ist überall“. Alle Inszenierungen waren mit 
großem Erfolg gekrönt. Hinzu kommen viele Beiträge in der Buchreihe 
„Kirchturmschreiber-Bändchen“. Leider ist sie im Jahr 2015 plötzlich und 
unerwartet verstorben.  
Ihr Wunsch zu Lebzeiten war „Spielts weiter, wenn ich nicht mehr da bin!“ 


